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Änderung der Rahmenbedingungen aus der Region heraus mit Auswirkungen auf die 

Umsetzung des REK 

 

Im Jahr 2018 wurde die Priorität der Handlungsfelder von der LAG neu bewertet und 

die Mittelverteilung auf die Handlungsfelder wurde entsprechend angepasst. Darüber 

hinaus wurde der Fördersatz in den Handlungsfeldern „Klima und Umwelt“ sowie „Re-

gionale Wirtschaftsentwicklung“ für private Antragsteller von 30 % und für öffentliche 

Antragsteller von 50 % auf 75 % erhöht, um das Interesse an der Entwicklung von Pro-

jekten in diesen Handlungsfeldern zu erhöhen. 

Durch die Änderung dieser Rahmenbedingungen konnte die Umsetzung des Regio-

nalen Entwicklungskonzeptes wesentlich verbessert werden und weitere Änderungen 

der Rahmenbedingungen waren in den Jahren 2019, 2020, 2021 und 2022 nicht erfor-

derlich. 

 

Entspricht der Umsetzungsstand den Erwartungen? 

 

Bis Ende 2020 waren die Fördermittel der Förderperiode 2014-2020 fast vollständig ge-

bunden. Für die Jahre 2021 und 2022 wurden der Region nochmals Fördermittel in 

Höhe von 160.000,00 € gewährt, die bereits Ende 2021 größtenteils durch Beschlüsse 

gebunden waren. Damit waren sowohl die Mittel der regulären Förderperiode 2014-

2020 als auch die zusätzlichen Mittel bereits Ende 2021 vollständig gebunden. Im Jahr 

2022 wurden daher nur noch kleine Projekte aus dem Soestetopf gefördert, die jedoch 

ebenfalls ihren Beitrag zur Umsetzung des Regionalen Entwicklungskonzeptes geleistet 

haben. 

 

Die Verteilung auf die Handlungsfelder im Einzelnen stellt sich wie folgt dar: 

 

Handlungsfeld

Anzahl

der

Projekte

Gebundene

Mittel

Projektbudget

gem. REK

Verfügbare

Mittel

Ortsentwicklung/gestaltung

Daseinsvorsorge, Infrastruktur

Mobilität

20 996.118,73 € 980.964,80 € -15.153,93 €

Klima- und Umweltschutz 6 375.000,00 € 375.000,00 € 0,00 €

Kultur und Tourismus 15 700.000,00 € 700.000,00 € 0,00 €

Regionale Wirtschafts-

entwicklung
5 251.901,53 € 260.000,00 € 8.098,47 €

Summe aller Projekte 46 2.323.020,26 € 2.315.964,80 € -7.055,46 €

lfd. Kosten GS/ReM 283.134,44 € 300.000,00 € 16.865,56 €

Insgesamt 46 2.606.154,70 € 2.615.964,80 € 9.810,10 €
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Alle 46 Projekte wurden durch das Amt für regionale Landesentwicklung bewilligt und 

39 Projekte sind bereits vollständig abgeschlossen und größtenteils auch schon abge-

rechnet. Von den 46 Projekten werden 13 von privaten Antragstellern durchgeführt. 

Eine Übersicht der Projekte ist als Anlage beigefügt. 

 

Hinsichtlich der Verteilung auf die Handlungsfelder ist festzustellen, dass der Schwer-

punkt der Förderung, wie auch im Regionalen Entwicklungskonzept festgelegt, sowohl 

hinsichtlich der Anzahl der Projekte als auch des Budgets in den Handlungsfeldern 

„Ortsentwicklung/-gestaltung“ und „Kultur und Tourismus“ liegt. 

 

Es ist festzustellen, dass insbesondere in den Handlungsfeldern „Ortsentwicklung/-ge-

staltung, Infrastruktur, Daseinsvorsorge, Mobilität“ sowie „Tourismus und Kultur“ zahlrei-

che und innovative Projekte umgesetzt werden konnten, die zur Zielerreichung des 

Regionalen Entwicklungskonzeptes beitragen. Diese Schwerpunktsetzung entspricht 

auch der des Regionalen Entwicklungskonzeptes. Ferner konnte das Projektbudget 

der Region fast nahezu für die Entwicklung der Region aufgewendet werden.  

Am Ende der Förderperiode kann man also mit dem Umsetzungsstand zufrieden sein. 

 

Besondere Projekte/Aktionen im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit der LAG 

 

Die Öffentlichkeitsarbeit allgemein besteht insbesondere in der regelmäßigen Bericht-

erstattung über die Projekte. Diese erfolgt zu allen Projekten insbesondere durch die 

Projektträger zum Beginn von Maßnahmen, Projektauftaktveranstaltungen sowie Pro-

jektabschlüssen, Eröffnungs- und Einweihungsfeiern. Pressemitteilungen werden außer-

dem regelmäßig auch vom Regionalmanagement verfasst und an die regionalen 

aber auch überregionalen Medien gegeben. 

 

Da am Ende der Förderperiode kaum noch Fördermittel zur Verfügung standen, wurde 

im Jahr 2022 kein neuer Projektaufruf mehr gestartet. Aufgrund eines Personalwechsels 

war die Geschäftsstelle ab August 2022 bis Oktober 2022 nur kommissarisch besetzt, 

sodass die Öffentlichkeitsarbeit insgesamt geringer ausfiel als in den vorherigen Jah-

ren. 

 

Kurzdarstellung herausragender bzw. für die Region besonderer, bedeutender Pro-

jekte 

 

Ein herausragendes LEADER-Projekt sowohl für die Region als auch überregional ist die 

Errichtung und Fertigstellung des kommunalen Kinos „CINEO“ in Friesoythe, das vom 

Mühlenverein Friesoythe e.V. ins Leben gerufen worden ist. Gerade in Zeiten, in denen 

vom großen Kino sterben gesprochen wird, ist dies ein besonders mutiges Projekt. 

Dadurch ist nun eine Filmkultur in Friesoythe entstanden, die echtes Kinofeeling vermit-

telt und auch Menschen überregional anspricht, in die Region zieht und diese bekannt 

macht. 

 

Besonderheiten in der LAG 

 

Die LAG besteht aus 14 WiSo-Partnern und 11 öffentlichen Partnern. Durch diese Mit-

gliederverteilung ist in der Regel auch die Beschlussfähigkeit der LAG sichergestellt. 
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Nachdem die Beschränkungen durch die Corona Pandemie 2022 größtenteils aufge-

hoben worden waren, konnten die Sitzungen der LAG wie gewohnt wieder in Präsenz 

stattfinden. 

 

 

Anlage: Projektübersicht 
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Von der LAG beschlossene Projekte              Stand: 23.02.2023 
 

Handlungsfeld Projekte 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ortsentwicklung/-ge-

staltung, Infrastruktur, 

Daseinsvorsorge, 

Mobilität 

 Demografiebericht für den Landkreis Cloppenburg 

 Fitnessparcours Stadtpark Friesoythe 

 Fitnessparcours Kreissportschule Lastrup 

 Sandspielfläche mit Spiel- und Bewegungsgeräten für 

Kinder und Senioren im Mehrgenerationenpark Clop-

penburg 

 Neugestaltung Generationenpark in Emstek 

 Schaffung eines Sportraumes, Erweiterung und Anpas-

sung der Sanitäranlagen, SV Altenoythe 

 Sportentwicklungsplan Cloppenburg 

 Umkleide, Schulungsräume Tribüne, BV Garrel 

 Gestaltung Vorplatz DRK/Sportplatz in Bösel 

 Aufwertung und Gestaltung Dorfplatz Cappeln 

 Neugestaltung Gefallenen Ehrenmal in Friesoythe 

 Mehrgenerationentreffpunkt Kamperfehn, Friesoythe 

 LED-Displays in Emstek 

 Generationenpark mit Amphitheater und Basketbalfeld, 

Emstek  

 Umbau/Umnutzung Pfarrheim Halen zum Dorfgemein-

schaftshaus, Emstek 

 Neubau einer Sportbegegnungsstätte, SV Emstek 

 Schaffung eines Treffpunktes am See, Gemeinde Cap-

peln 

 Errichtung eines kommunalen Kinos, Mühlenverein 

Friesoythe 

 Attraktivierung des Dorfparks, Gemeinde Garrel 

 Herrichtung der „Burgwiese“ als Multifunktionsfläche mit 

Naturtribüne, Stadt Friesoythe 

 

 

 

Klima- und Umwelt-

schutz, Gewässerent-

wicklung 

 Baumlehrpfad in Cloppenburg, Ortsteil Sternbusch 

 Naturräumliches Entwicklungskonzept zur Soeste 

 Anlegung Kastanienallee in Nutteln, Gemeinde Cap-

peln 

 LED-Beleuchtung Kirchenumfeld St. Anna Peheim, Mol-

bergen 

 Der Klimapfad – Landschaft im Wandel, Museumsdorf 

Cloppenburg 

 Errichtung Naturzelle – Soestepolder, Stadt Cloppen-

burg 

 

 

 

Regionale Wirt-

schaftsentwicklung 

 Erhaltung und Umsetzung Landdiskothek „Sonnenstein“ 

in das Museumsdorf Cloppenburg 

 Ausbildungsbotschafter Oldenburger Münsterland, Kreis-

handwerkerschaft Cloppenburg und Vechta 

 Neugestaltung Galerie Mühle Schoof, Saterland 

 Anpassung Weihnachtsbeleuchtung, Gemeinde Mol-

bergen 

 Erlebnisschmiede Markhausen, Heimatverein Markhau-

sen 
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Kultur und Tourismus 

 Erlebnispfad Thülsfelder Talsperre 

 Neugestaltung barocker Kirchhof St. Andreas Cloppen-

burg 

 Sukzessions- und Sinnesgarten, Umweltzentrum Stapel-

feld 

 Neubau eines Sanitär- und Wachdienstgebäudes am 

Holler See, Saterland 

 Erlebnisausstellung altes Hälterhaus, Ahlhorner Fischtei-

che 

 Klostergarten Bokelesch, Saterland 

 Behinderten- und familiengerechte Sanitäranlagen, 

Thülsfelder Talsperre 

 Rekonstruktion Kappwindmühle Molbergen 

 Rundwanderweg Badesee Halen, Emstek 

 Spielplatz Dwergte, Molbergen 

 Erneuerung Achtkant Mühle Scharrel, Saterland 

 Museumsschmiede Kulturzentrum Mühlenberg, 

Friesoythe 

 Fassadensanierung Werkhaus Pankratz, Werkhaus Pan-

kratz e.V. 

 Errichtung Waldspielplatz Dwergte, Zweckverband Erho-

lungsgebiet Thülsfelder Talsperre 

 Errichtung DLRG-Wachstation mit Sanitäranlage, Zweck-

verband Erholungsgebiet Thülsfelder Talsperre 
 


